
Niederschrift zur 3. öffentliche Sitzung des Ortsbeirate Gambach
Donnerstag, den 19. Mai 2022 / 22.00 Uhr

Bürgerhaus Gambach

Tagesordnung:
l. Begrüßung und Mitteilung des Ortsvorstehers
2. Abfrage offener Punkte aus vorheriger Sitzung
3. Verkehrssituation im Ortsgebiet allgemein
4. Örtliche Angelegenheiten

Anwesenheit:

Mitglieder des Ortsbeirates: Stefan Grieb, Sascha Thiele und Ulrike Heise

entschuldigt: Dr. Annette Buss, Harry Prockl

Bürgermeisterin:

Magistrat:

Frau Dr.Tammer

Wolfgang Fitzthum, Hagen Vetter, Carsten Bolz, Cornelia Scheurich,
Gerhard tmmel-Voigt, Wolfgang Fitzthum

Stadtverordnetenvorsteher Manfred Tschertner

Stadtverordnete: Stadtverordnetenvorsteher Manfred Tschertner, Gabriele Sickel

Beginn der Sitzung:
Ende der Sitzung:

20.00 Uhr
21.25uhr

Zu Punkt l - Begrüßung und Mitteilungen

Ortsvorsteher Stefan Grieb begrüßt die Anwesenden zu der 3. Ortsbeiratssitzung, insbesondere
Bürgermeisterin Dr. Tammer und Stadtverordnetenvorsteher Manfred Tschertner.
Zur Sitzung wurde ordnungsgemäß und fristgerecht eingetaden.

Feierlichkeiten zu 1225 Jahrfeier in Gambach

Im März 2019 gab es eine Info Veranstaltung "Münzenberg feiert" im Bürgerhaus Gambach,
an der die verschiedenen Jubiläen und Festtermine für Münzenberg bekannt gegeben
wurden. Folgende Termine stehen oder standen an: 750 Jahre Stt. Münzenberg, 50 Jahre
Gesamtstadt Münzenberg, 800 Jahre Ober-Hörgern und 1225 Jahre Gambach.

Bei dieser Veranstaltung haben sich verschiedene Leute bereit erklärt, in einem Orgateam
mitzuarbeiten. Für Gambach hat sich ein 9-köpfiges Gremium gebildet, welches die Jubiläen
und verschiedene Veranstaltungen, verteilt auf das ganze Jahr, plant und vorbereitet.

Unter anderem ist vorgesehen, eine historische Holzversteigerung am Gambacher Forsthaus
zu veranstalten. Der Frühlingsmarkt, welcher in diesem Jahr in Ober Hörgern stattfindet,
wird in Gambach 2023 durchgeführt. Im Sommer soll es eine 3-tägige Festveranstaltung
unter dem Motto "Gambach präsentiert sich" geben.
Die ähnlich dem stehenden Festzug mit den offenen Höfen anlässlich der 1200 Jahr Feier
sein wird. Zwischendurch gibt es historische Führungen und Lesungen.



Im Winter soll es dann zwischen Bürgerhaus und Altem Rathaus einen Weihnachtsmarkt
geben, der die Festlichkeiten zum Jahresende abschließt.
Es wäre schön, wenn das Eine oder Andere Mitglied des OB Gambach sich dem Orga-Team
noch anschließen könnte.

Einladung Kita Kinderbrücke am 22.5.22 ab 11.00 Uhr

Dem Ortsbeirat liegt eine Einladung für den 22. Mai vor, Einweihung des Anbaus. Der
offizielle Teil mit Bürgermeisterin und dem Architekten beginnen ca. um 11.00 Uhr. Danach
folgt ein buntes Programm mit Spiel, Spaß und Musik. Für Essen und Getränke sowie
Unterhaltung ist bestens gesorgt.

IKEK und LEADER aktuelle Informationen

Seit Ende August 2021 befindet sich IKEK in der Förderphase, Im privaten Bereich fanden im
Jahr 2021 24 Beratungstermine statt, im aktuellen Jahr bereits 15 (Stand 29.4.22). Für die
öffentlichen Projekte, die von der Steuerungsgruppe priorisiert wurden, sind zwei
Projektgruppen gebildet worden. In Gambach geht es um Bürgerhaus, Bürgerplatz und
Bürgerpark, der Projektlotse ist der Architekt Achim Kalinski-Böhmert.

LEADER ist ein Förderprogramm der Europäischen Union und des Landes Hessen mit dem
Ziel, die ländlichen Regionen weiter zu entwickeln. Nach dem Motto " Bürger gestalten ihre
Heimat" soll der ländliche Raum durch eine selbstbestimmte Endwicklung wirtschaftlich und
kulturell gestärkt werden. Für die Förderperiode 2023-2027 möchte Münzenberg LEADER-
Kommune werden und hat Projekte in die LES Erstellung (lokale Entwicklungsstrategie)
einfließen lassen.

Flüchtlingssituation Ukraine und Sonstige

In Münzenberg leben zurzeit 63 Flüchtlinge aus der Ukraine, die mehrheitlich privat
untergebracht sind (l Familie lebt in einer städtischen Einrichtung in der Bachstraße 6). Die
Flüchtlingsunterkünfte Bahnhofstraße und Altes Forsthaus werden vom Wetteraukreis
autark besetzt, dort leben auch noch über 20 Flüchtlinge aus Drittländern (Stand: 13.5.22)

Frau Sickel teilte auf Anfrage mit, dass die Zahlung der Miete sehr schleppend läuft. Der
Wetteraukreis lässt sich bei der Bearbeitung der Anträge sehr viel Zeit. Die Bürokratie ist für
Privatleute, die Flüchtlinge aufgenommen haben, nicht zumutbar.

Kunstrasenplatz

Für den Kunstrasenplatz wurde am Freitag, den 13.5.2022 der Förderbescheid übergeben.
Wie aus der Presse zu entnahmen war, belauft sich die Fördersumme auf 150.000 €. Die 3
Fußballvereine der Stadt wollen vieles in Eigenleistung machen und Ende Juli mit dem
Projekt Kunstrasenplatz beginnen.
(Förderbescheid Land Hessen 152.700,-€, Landessportbund 26.500,-€, eigene Mittel
30.000,- € und Eigenleistung 31.786,- €)

Zu Punkt 2 Abfrage offener Punkte aus der vorhergehenden Sitzung



Einschränkung des Straßenverkehrs im Wirtschaftsweg Mühlstraße/Kappesgärten wegen
Gefährdung Fußgänger und Fahrbahnbeschädigungen. (EDEKA)
Laut Aussage von Bürgermeisterin Tammer ist dies noch in Prüfung

Friedhof Bäume und Wege
Rückschnitt der Plantanen hat stattgefunden, wann werden die Maßnahmen mit den
Friedhofswegen folgen? Die Arbeiten sollten eigentlich in Eigenleistung erfolgen. Dies ist auf
Grund von Krankheitsausfällen nicht möglich. Eine Fremdvergabe wir gegebenenfalls
geprüft.

Verkehrsschild Gefahrenstelle vor der Autobahnbrücke
Ist laut Straßenverkehrsordnung nicht nötig, da hier mit geminderter Geschwindigkeit zu
fahren ist.

Hochwasser Bachläufe und Gräben
Hier haben wir positive Rückmeldungen von Anliegern erhalten, sowie vom Bauhofleiter M.
Sames. Die Abläufe wurden gereinigt und von allen unnötigen Verwachsungen befreit.

Zu Punkt 3 Verkehrssituation im Ortsgebiet allgemein
Mit diesem Punkt soll es bewusst nicht um ein erwartendes Konzept zur Regelung von Verkehr und
Parkraum im alten Ortskern gehen.
Es ist bekannt, dass das Verkehrsaufkommen im gesamten Ortsbereich sehr hoch ist und die
vorhandenen Parkflächen knapp sind. Durch zugeparkte Straßen kommt es teilweise zu Engstellen,
so das Einsatzfahrzeuge Mühe haben, durchzukämmen.
Zwischenzeitlich hat eine öfter verschobene Verkehrsbegehung stattgefunden. Gab es hierbei
verwertbare Ergebnisse?
Mögliche Ausweichflächen befinden sich am Bürgerplatz, am Kneipen (Festplatz) und am Friedhof,
welche unterschiedlich angenommen werden.
Am Bürgerplatz werden Parkplätze durch Firmenfahrzeuge der Fa. EOC Autoteilehandel belegt -
verfügt die Firma über Stellplätze hinter der Liegenschaft? Bitte prüfen und Info.
Am Friedhof ist ein Wohnwagen offenbar dauerhaft abgestellt. Ist das zulässig?
Eventuell können neue Flächen durch die Stadt bereitgestellt werden. Untergasse 20,
Obergasse Freifläche an der Gartengrenze Obergasse 20. Prüfen und Info.
Im IKEK wurde über eine Maßnahme nachgedacht, bei der die Friedhofsmauer versetzt werden soll
um Parkraum zu schaffen. Wird dies weiterhin verfolgt?
Herr Grieb machte den Vorschlag, Flyer und Hinweisschilder nach dem Lang-Gönser Vorbild, jedoch
ohne Mitgliederwerbung für die FFW "Umsicht fängt beim Parken an" zu erstellen bzw. aufzustellen.
Dies wurde vom Ortsbeirat einstimmig für gut befunden. Ein Antrag an den Magistrat soll umgehend
erfolgen. Hier sollte nochmals eine Sensibilisierung der Bürgerinnen stattfinden, ihre Fahrzeuge in
ihren Höfen und Garagen unterzubringen.

Frau Dr. Tammer nahm zu den genannten Punkten, wie folgt Stellung:
Die Verkehrsschau hat stattgefunden, hier wurden alt unsere Anmerkungen bestätigt. Die
Verkehrsanordnungen werden nicht beachtet. Strafzettel haben bisher nichts genutzt. Regelmäßige
Kontrollen müssten stattfinden. Da die Personaldecke auch in diesem Bereich knapp ist, können
Überprüfungen nicht in dem geforderten Umfang stattfinden. Die Einhaltung derStellplatzordnung
muss ebenfalls immer wieder kontrolliert werden
Ein Fahrzeug darf 14 Tage auf einen Platz stehen (wie Z.B. am Friedhof), dies ist rechtlich in Ordnung.
Über das Anwesen in der Untergasse werden bereits Verhandlungen geführt. Hier könnten 6
Stellplätze entstehen.



Stellplätze Obergasse. Hier wurden schon in der Vergangenheit mit dem Eigentümer Gespräche
geführt ohne Erfolg. Es sollte nochmals Kontakt aufgenommen werden.
Eine rege Diskussion entstand. Dieses Thema wird uns noch eine Weile begleiten.

Fahrbahnabsenkung Garten-/Mittelstraße am Übergang Pflaster-/Asphaltbelag. Hier sind Schäden an
der Fahrbahn zu erwarten, die evtl. jetzt noch mit geringem Aufwand repariert werden können.
Bauhof sollte dies prüfen.
Der Durchbruch/die Wegsperrung von der Ober-Hörgerner-Straße zum Nelkenweg ist durch den
Einbau eines Blumenbeetes und Ablage eines großen Steines, falls aus unterschiedlichen Gründen
erforderlich, nicht mehr nutzbar- ist dies beabsichtigt? Eine Absperrung die geöffnet werden kann -
Beispiel Ober-Hörgerner-Straße am Ortsrand wäre ideal. Siehe auch Protokoll der Ortsbegehung
vom 04.09.202 - Thema damals waren Straßenschäden.

Die Bürgermeisterin nimmt zu diesem Punkt Stellung und verweist darauf, dass diese Maßnahme
noch nicht fertiggestellt ist und nach vorliegendem Vorschlag, entsprechend den geltenden
Vorschriften, durchgeführt wird. Nach Fertigstellung der Umbaumaßnahme soll alles nochmals
angeschaut werden.

Zu Punkt 4 örtliche Angelegenheiten
Über die Geruchsbelästigung sowie den Anblick des Rasenkompostes auf dem Sportplatz wurden
von einigen Mitbürgern Beschwerden geführt. Hier sollte der FC Gambach aufgefordert werden,
andere Möglichkeiten zu finden und diesen Kompost unverzüglich zu entfernen.
Spaziergänger haben eine verrottete Bank im dünnen Wald gefunden, die der Altbürgermeister
Erwin Müller aufstellen ließ. Eine wunderbare Aussicht erwartet einen an dieser Stelle. Nach einer
kurzen Diskussion, wurde vereinbart, dass der Ortsbeirat (Grieb/Thiele/Heise) sich der Sache
annehmen und die Bank wieder Instand setzen. Herr Tschertner wird dabei unterstützen.
Ärgernis über ständigen Hundekot/Hundekotbeutel in derTalstraße. Viele Beschwerden in sozialen
Medien und der Ruf nach mehr Abfallbehälter. In derTalstraße liegen täglich Hundekotbeutel neben
dem Hinweisschild. War schon Thema an der Ortsbegehung am 27.9.2019.

Abfalleimer nutzen nur dann, wenn sie auch benutzt werden. Nach Ansicht der Bürgermeisterin und
des Bauhofleiters sind Behälter in ausreichender Menge vorhanden. Manche Hundehalter nehmen
ihre Pflichten nicht sehr ernst. Hier muss der Verursacher (ROSS und Reiter) dem Ordnungsamt
gemeldet werden, erst dann kann It. Bürgermeisterin die Behörde entsprechend reagieren.
Beleuchtung im Bereich Edeka und Eingang Sportplatz. Laut einiger Mitbürger*innen ist dieser
Bereich im Winter sehr dunkel. Frau Dr. Tammer teilte mit, dass nicht jeder Bereich beleuchtet
werden kann und es bestimmt auch andere Wege im Winter gut beleuchtet sind und alternativ
genutzt werden können.

Verkehrsregelung Schulstraße
Nach der Fertigstellung der Straße soll nochmals geprüft werden, ob eine Kennzeichnung auf der
Fahrbahn in Form einer Fahrbahnmarkierung nach Vorlage eines Verkehrsschildes aufgebracht
werden kann oder als Hinweis z. B. "Abholung Schule".
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